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Forschungsprojekte 

 

Peace Constituencies (Friedensnetzwerke) 

Über diese durch das Berghof-Forschungsinstitut (Berlin) geförderte Studie von Barbara Müller (vgl. 
Arbeitsbericht 2000) ist das IFGK-Arbeitspapier Nr. 17 mit folgendem Titel geplant: Barbara Müller: 
Möglichkeiten der Förderung von Friedensallianzen in Konfliktregionen durch externe Basisorganisa-
tionen. Bericht über ein Aktionsforschungsprojekt in Kroatien, Arbeitspaier Nr. 17, Wahlenau: IFGK, 
Januar 2002 (48 S., 4 €). 
 
Aktionsforschungsprojekt “Evaluieren und Planen” 

Barbara Müller und Oliver Wolleh unterstützen den Bund für Soziale Verteidigung und eine andere 
NGO bei der Konzeptentwicklung für gewaltfreies Eingreifen in Konflikte. Dieses Projekt wird durch 
das Berghof Forschungsinstitut (Berlin) finanziert. 
 

Gütekraft 

Aus diesem Forschungsvorhaben entstanden im vergangenen Jahr zwei neue Publikationen: 
- Die psychologische Diplomarbeit von Burkhard Bläsi wurde als Buch mit dem Titel ”Konflikttrans-
formation durch Gütekraft. Interpersonale Veränderungsprozesse” in der Reihe ”Studien zur Gewalt-
freiheit” im Lit-Verlag veröffentlicht. 
- Das IFGK-Arbeitspapier Nr. 16 mit dem Titel “Gütekraft (Satjagrah): Thema für die Friedens- und 
Konfliktforschung” wurde von Martin Arnold veröffentlicht. 
Die Arbeitsgruppe "Gütekraft", die lose an das IFGK angebunden ist, führte vom 5.-6.10.2001  eine 
Tagung mit dem Thema “Gütekraft: Gandhis Satyagraha und das aktuelle Verständnis der Kraft der 
Gewaltfreiheit” durch. Nach einem Vortrag von Hildegard Goss-Mayr wurden Richtlinien für die de-
finitorische Eingrenzung von Gütekraft erarbeitet. 
 
 
Studientag 17.3.2001 

Barbara Müller berichtete über ihre Forschungsergebnisse zu ihrem Projekt “Unterstützung einheimi-
scher Friedensnetzwerke durch auswärtige Intervention auf der Graswurzelebene?”. 
Christine Schweitzer berichtete über den Stand von internationaler Diskussion und Forschung zur 
“Nonviolent Peaceforce”. 
Elke Steinmetz stellte ihre Projektidee “Synergie statt Widerspruch? Erfolgskriterien für grenzüber-
schreitende Naturschutzvorhaben und konstruktive Konfliktbearbeitung (am Beispiel Biosphärenre-
servate)” vor. 
Gina Mertens stellte ihre Projektidee ”Frauen als Akteurinnen in Konflikten” vor, über deren Reali-
sierung im Anschluss ausführlicher beraten wurde.  
 
 
Strategietagung 16.-18.11.2001 

Das IFGK hat vom 16.-18.11.2001 eine interne Strategietagung durchgeführt. Bei diesem sehr kon-
struktiven Treffen wurden die nächsten Studientage geplant. Sie finden an folgenden Terminen statt: 
2.3.2002, 12.10.2002 und 15.3.2003. Für die erste Jahreshälfte 2002 ist ein gemeinsam mit der Ar-
beitsgruppe Gütekraft durchgeführter Forschungstag geplant. Vom 10.-12.10.2003 wird wieder eine 
interne Strategietagung durchgeführt. 

 
Publikationen 

Arbeitspapier 

Nr. 16: Martin Arnold: Gütekraft (Satjagrah): Thema für die Friedens- und Konfliktforschung, Ar-
beitspapier Nr. 16, April 2001, (20 Seiten,  2,50 € + Porto). 
 



Studien zur Gewaltfreiheit 

Band 3: Uwe Painke: Ein Stadtteil macht mobil. Gemeinwesen gegen Gewaltkriminalität. Neigh-
borhood Safety in den USA. Hamburg 2001. (504 Seiten,  20 €); ISBN 3-8258-5600-3. 
Band 4: Burkhard Bläsi: Konflikttransformation durch Gütekraft. Interpersonale Veränderungspro-
zesse. Münster 2001. (ca. 200 Seiten, 10 €); ISBN 3-8258-5731-x. 
 

 

Sekretariat der Plattform Zivile Konfliktbearbeitung 

Nach wie vor besetzt das IFGK durch die Übernahme des Sekretariats eine Schlüsselfunktion. Die 
Plattform ist somit ein wichtiger Arbeitsschwerpunkt des IFGK; Barbara Müller ist mit einer halben 
Stelle Geschäftsführerin der Plattform. 
 

 

Kontakt zu anderen friedenswissenschaftlichen Einrichtungen 

Einige InstitutsmitarbeiterInnen nahmen an Tagungen anderer wissenschaftlicher Organinisationen 
(z.B. Arbeitsgemeinschaft für Friedens- und Konfliktforschung) teil und verkauften dort Materialien 
des IFGK. 
 

 

Fördermitgliedschaft 

Vielleicht wissen zu wenig Menschen noch, dass es möglich ist, dem IFGK als Fördermitglied anzu-
hören? Mit einem Förderbeitrag von mindestens 60 € im Jahr sind Sie/seid Ihr dabei - und erhalten alle 
neuen Arbeitspapiere gratis! 
 

 

IFGK-Website   

Das IFGK hat eine aktuelle Website: http://www.ifgk.de. Sie soll immer zusammen mit der In-
fomappe aktualisiert werden. 
 


